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Hand aufs Herz: Wie oft haben wir uns schon
vorgenommen, mal wieder mehr unter Leute zu
gehen – und sind dann doch auf dem Sofa
liegen geblieben? In der heutigen, oft hektischen
Zeit passiert das schneller, als uns lieb ist.

Umso wichtiger sind Orte, an denen man zur
Ruhe kommt, Menschen trifft und Teil von etwas
wird.

«Mir hei e Verein, i ghöre derzue!» (Mani Matter)

Vereine verbinden. Sie bringen Menschen
zusammen, die sich sonst vielleicht nie
begegnen würden – oder sich höchstens vom
Sehen kennen. Sie bieten Ausgleich zum Alltag,
schaffen Gemeinschaft und machen unser Dorf
lebendig.

Durch gemeinsame Rituale, Ziele und Erlebnisse
entstehen Freundschaften und ein starkes
Gemeinschaftsgefühl. Ein Verein ist mehr als
Protokolle und Sitzungen: Er ist ein Stück
Dorfleben.

«Ghörsch künftig ou du derzue?»

Unter www.recherswil.ch findest du unter der
Rubrik „Vorstellen/Vereine“ alles Wissenswerte
zu den Recherswiler Vereinen. Trau dich und
nimm Kontakt auf – sie beissen nicht. 

Viel Freude beim Lesen wünschen dir die
Jguschränzer Guggemusig Recherswil 

Jogi – Präsident
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VEREINE VERBINDEN
ENGAGEMENT, DAS GEMEINSCHAFT STÄRKT – PERSÖNLICH,

GESELLSCHAFTLICH UND ÜBER GENERATIONEN HINWEG

Ein Blick auf die vergangenen Monate zeigt, wie lebendig das Dorfleben in Recherswil ist.
Zahlreiche Veranstaltungen, Begegnungen und gemeinsame Erlebnisse prägen den Alltag – und ein
wesentlicher Teil davon wird durch die Vereine getragen.

Vereine leisten einen wichtigen Beitrag zum gesellschaftlichen Leben. Sie schaffen Räume für
Begegnung, fördern den Austausch zwischen Generationen und bieten die Möglichkeit, Interessen
und Leidenschaften gemeinsam zu pflegen. Ob im sportlichen, kulturellen oder sozialen Bereich:
Das Engagement der Mitglieder sorgt dafür, dass Gemeinschaft aktiv gelebt wird.

Dabei geschieht vieles im Hintergrund. Unzählige Stunden werden investiert – in Organisation,
Vorbereitung und Durchführung von Anlässen. Dieses freiwillige Engagement ist keine
Selbstverständlichkeit und bildet eine tragende Grundlage für ein funktionierendes Dorfleben.

Ein Blick auf die Schweiz zeigt, wie bedeutend dieses Engagement ist: Rund die Hälfte der
Bevölkerung engagiert sich in irgendeiner Form freiwillig – sei es in Vereinen, Organisationen oder
bei lokalen Anlässen. Millionen von Stunden werden jedes Jahr unentgeltlich geleistet und bilden
damit ein wichtiges Fundament für das gesellschaftliche Leben.

Studien zeigen, dass gemeinschaftliches Engagement nicht nur das Dorfleben bereichert, sondern
auch das persönliche Wohlbefinden stärkt. Menschen, die sich in Vereinen engagieren, fühlen sich
stärker verbunden, erleben mehr Sinn im Alltag und sind oft zufriedener. Gleichzeitig kann aktive
Teilhabe Einsamkeit reduzieren und das Vertrauen innerhalb einer Gemeinschaft fördern.

Vereine schaffen Räume, in denen Begegnung möglich wird – über Generationen hinweg,
unabhängig von Herkunft oder Lebenssituation. Sie fördern den Austausch, stärken das
gegenseitige Vertrauen und tragen dazu bei, dass sich Menschen als Teil einer Gemeinschaft
erleben.

Gleichzeitig leisten Vereine einen wichtigen Beitrag für das gesellschaftliche Miteinander. Sie
verbinden Interessen, bündeln Engagement und machen es möglich, gemeinsam etwas zu
bewegen. Viele dieser Leistungen entstehen im Hintergrund und basieren auf freiwilligem Einsatz –
ein Engagement, das für das Funktionieren einer lebendigen Dorfgemeinschaft von grosser
Bedeutung ist.

Vereine schaffen damit nicht nur Erlebnisse – sondern nachhaltige Verbindungen, die weit über den
einzelnen Anlass hinaus wirken. Sie prägen das Dorfleben, geben ihm Struktur und Identität – und
tragen dazu bei, dass Recherswil ein Ort bleibt, an dem Gemeinschaft spürbar ist.

Text: Andrea Rücker
Bilder: Canva Professional 



50 JAHRE JGUSCHRÄNZER – EINE RECHERSWILER
FASNACHTSGESCHICHTE MIT POWER

In Recherswil gibt es viele Geschichten. Manche werden beim Stammtisch erzählt, andere
hört man nur, wenn es draussen dunkel ist und irgendwo eine Trompete falsch klingt. Eine
davon beginnt im Winter 1976.

Damals traf sich eine kleine Gruppe musikbegeisterter Recherswiler im Restaurant Sternen
und hatte eine einfache, aber gute Idee: gemeinsam musizieren, Spass haben und an der
Fasnacht für Stimmung sorgen. Gesagt, getan – die Jguländer Musikanten waren geboren.
Aus ihnen entstand schon bald das, was wir heute kennen: die Jguschränzer
Guggenmusik Recherswil .

Seitdem ziehen jedes Jahr schräge Töne, Konfetti und gute Laune durchs Dorf. Geprobt
wird heute in der Jgu-Höhli im Werkhof – zuerst gemütlich über den Sommer, ab Herbst
dann intensiver, damit an der Fasnacht alles sitzt (oder zumindest laut genug ist).

Feste, die dazugehören
Ein fixer Termin im Dorfkalender ist seit 2002 die Jguschränzer-Party im Januar – jedes
Jahr am Samstag nach dem Hilari. Dazu gehört auch das beliebte Dorfständli am Freitag
davor, mit freiem Eintritt, Verpflegung und einem Vorgeschmack auf die kommende
Fasnacht.

Und weil Guggenmusik nicht nur im Winter funktioniert, gibt’s im Juni die
Summerschränzete – der Beweis, dass schränzen auch bei 30 Grad Spass macht, solange
die Getränke kalt sind.

Wer wir sind
Heute zählen die Jguschränzer um die 30 Mitglieder , ausgerüstet mit Trompete, Posaune,
Euphonium, Sousaphon oder einem Schlaginstrument, wie Schlagzeug, Pauke, Tempoblock
und Percussion. Alle paar Jahre gibt es neue, bunte Kostüme. Musikalisch reicht unsere
Palette von Partymusik über Rock und Pop bis zu Heavy Metall – Sound, bei dem man im
Dorf weiss: „Ah, sie proben wieder.“

Lust mitzumachen?
Neue Gesichter sind jederzeit willkommen! Wer Humor, etwas Taktgefühl und Freude an
der Fasnacht mitbringt, kann bei uns reinschnuppern – jederzeit. Wichtig ist nicht, was
man schon kann, sondern was man lernen möchte. Mehr Infos gibt’s unter
www.jguschraenzer.ch

Danke & Ausblick
2026 feiern wir 50 Jahre Jguschränzer – 50 Jahre Musik, Fasnacht, Feste und viele schöne
Erinnerungen. Ein GROSSES Dankeschön geht an alle aktiven und ehemaligen Mitglieder,
Helferinnen und Helfer, an unsere Sponsoren, an die Gemeinde Recherswil sowie an unser
treues Publikum. Ohne euch wäre es nur halb so laut – und das wäre wirklich schade.

Stossen wir an der diesjährigen Summerschränzete vom 19. Juni 2026 gemeinsam auf
das nächste halbe Jahrhundert an! 

Im Namen der Jguschränzer Guggemusig Recherswil 
Jogi – Präsident

04IGU-ZYTIG
Text:  Jogi – Präsident Jguschränzer Guggemusig Recherswil
Bilder: Jguschränzer Guggemusig Recherswil



Igelmaske: 1977

Rocker: 2001 (25 Jahre)
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RÜCKBLICK: OSTEREIER-EVENT

Die Kommission nahm Rücksprache mit dem Osterhasen, um herauszufinden, wo sich das
letzte Ei ungefähr befinden könnte. Nach finalen Hinweisen konnte es schliesslich um 16:00
Uhr abgegeben werden.

Wir danken allen Einwohnerinnen und Einwohnern sowie den zahlreichen Kindern für das
Erscheinen und Mitmachen. Die 500 wunderschön gefärbten Ostereier verdanken wir den
Seniorinnen und Senioren sowie dem Team des Alters- und Pflegeheims Oepfelbaum.

Nach zwei Stunden Suchzeit war man sich
einig: Das letzte goldene Ei war sehr gut
versteckt!

Die Kultur- und Sportkommission hat am
Ostersamstag, 04. April bereits zum dritten
Mal in Zusammenarbeit mit dem Osterhasen
das grosse Suchevent veranstaltet. Neben
500 gefärbten Ostereiern hat der
tollpatschige Osterhase seine fünf goldenen
Eier beim Verstecken liegenlassen. Die
Kultur- und Sportkommission bat die Kinder
aus der Gemeinde um Hilfe, schliesslich gab
es vom Osterhasen einen grossen
Finderlohn: Pro goldenem Ei gab es einen
Schoggihasen!

Pünktlich um 14:00 Uhr begab sich bei
prächtigem Wetter eine Schar Kinder mit
ihren Eltern, nach Ertönen des Jagdhorns in
der Ferne, auf Eiersuche. Nach drei Viertel
Stunden war lediglich ein goldenes Ei
gefunden worden, danach das zweite. Durch
einen Hinweis wurden dann Goldei Nr. 3 und
4 gefunden, doch das fünfte Ei war auch
nach rund einer Stunde und 45 Minuten
weiterhin nicht auffindbar. 

Glückliche Gewinnerin. 
Cléa Willi hat eines von 5 goldenen Eiern gefunden. 
Wir gratulieren! 

Text: Roman Schöll
Bilder: Andrea Rücker



ZUSAMMEN LACHEN, SUCHEN UND FINDEN
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MAITANNLI-TRADITION LEBT WEITER

Auch in diesem Jahr wurde in Recherswil das
Maitannli gestellt. Verantwortlich dafür war der
Jungbürgerjahrgang 2007, der die Tradition am
Vorabend des 1. Mai weitergeführt hat.

Ein Dankeschön geht an die Jungbürgerinnen und
Jungbürger des Jahrgangs 2007 fürs Organisieren
und Aufstellen des Maitannlis.

Ebenfalls danken wir der Feuerwehr Recherswil für
die Unterstützung bei der Sicherheit sowie Christian
Murer für seine Mithilfe beim Tannlistellen. Ein
weiterer Dank gilt der Bürgergemeinde für das
Zurverfügungstellen des Maitannlis.

Das Maitannli wurde am 30. April 2026 aufgestellt.
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UMGEBUNG SCHULANLAGE RECHERSWIL

Die Umgebung der Schulanlage ist in
die Jahre gekommen. Aus diesem
Grund hat die Gemeinde Kontakt mit
der Gartenbauschule Oeschberg
aufgenommen.

Die Studierenden des Technikerlehr-
gangs HF 2024–2026 haben daraufhin
im 2. Semester ihres 4-semestrigen
Vollzeitstudiums in verschiedenen
Gruppen ein Realprojekt zur Ge-
staltung und Aufwertung der Schul-
hausumgebung umgesetzt. 

Ziel dieser Arbeiten war es, innovative,
naturnahe und praxis-orientierte
Konzepte für eine attraktivere und
funktionalere Nutzung der Schulhaus-
umgebung zu entwickeln.

Die eingereichten Konzepte der Stu-
dierenden wurden von der Planungs-
und Liegenschaftenkommission 
geprüft. 

Text & Bild: Karin Horisberger, Bauverwalterin

Die jeweils bevorzugten Teilprojekte wurden anschliessend in einem Gesamtplan
zusammengeführt. Dieser umfasst unter anderem die Gestaltung von Aufenthalts-
bereichen, die Integration von Spielgeräten sowie die Optimierung und funktionale
Aufwertung bestehender Flächen. Dabei war es wichtig, dass die Teilprojekte etappiert
umgesetzt werden können.

Als erste Massnahme aus dem Gesamtkonzept wurde im April eine Pop-up-Piazza auf
dem Pausenplatz der Schulanlage eingerichtet. Dabei handelt es sich um ein drei-
monatiges Pilotprojekt. Vor einer definitiven Anschaffung soll geprüft werden, ob die
Nutzenden das Angebot an Sitzmöglichkeiten tatsächlich in Anspruch nehmen.

Im 4. Semester ihrer beruflichen Weiterbildung erhielten die Studierenden den Auftrag,
auf Basis der bereits geplanten naturnahen Umgebungsprojekte ein umfassendes
Pflegekonzept zu erarbeiten («Pflege und Unterhalt im öffentlichen Grün»). Dabei galt es
zu berücksichtigen, dass die etappierte Umsetzung des Gesamtprojekts in das Konzept
integriert wird. Das bedeutet, dass sowohl für den bestehenden Zustand als auch für die
zukünftigen Anlagen entsprechende Pflege- und Unterhaltsmassnahmen ausgearbeitet
werden mussten. Ins Pflegekonzept wurden zudem der Sportplatz sowie die Umgebung
des Doppelkindergartens einbezogen.

Die Übergabe der Pflegekonzepte an die Vertreterinnen und Vertreter der Gemeinde
erfolgte im Rahmen einer Präsentation an der Gartenbauschule durch die Studierenden.

Die Gemeinde dankt den Studierenden des Technikerlehrgangs HF 2024–2026 sowie den
beteiligten Fachlehrpersonen der Gartenbauschule Oeschberg für ihr grosses
Engagement, die fundierte fachliche Arbeit sowie die konstruktive Zusammenarbeit. Für
die berufliche wie auch private Zukunft wünschen wir allen Studierenden alles Gute.
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EBAU – ELEKTRONISCHES
BAUBEWILLIGUNGSVERFAHREN AB 04.05.2026

PREIS FÜR JUNGES ENGAGEMENT IM KANTON SO

Das Baubewilligungsverfahren für die Gemeinde Recherswil wird ab 04. Mai 2026
ausschliesslich digital über den kantonalen Onlineschalter umgesetzt. 

Das Projekt eBauSO verfolgt das Ziel, die Baugesuchsverfahren in das
Dienstleistungsangebot des kantonalen eGovernment-Portals my.so.ch einzubinden und den
gesamten Ablauf mit den Gesuchstellenden und den Behörden digital und papierlos zu
gestalten. 

Das integrierte eBau-Portal wird zukünftig der digitale Schalter, über den die gesamte
Kommunikation mit der zuständigen Gemeinde erfolgen kann. Trägerschaft des Projekts
sind die Einwohnergemeinden und der Kanton Solothurn.

Dazu benötigen Sie ein Login auf my.so.ch
 
Text & Bild: Karin Horisberger, Bauverwalterin

Der Kanton Solothurn würdigt mit dem Förderpreis
«Ausgezeichnet – Der Preis für junges Engagement» innovative
Projekte von jungen Menschen.

Teilnahmeberechtigt sind Jugendliche und junge Erwachsene
unter 25 Jahren, die ihre Ideen und Initiativen einer breiteren
Öffentlichkeit präsentieren möchten. Projekte können noch bis
zum 31. Juli 2026 eingereicht werden.

Insgesamt werden Preise im Gesamtwert von 15’000 Franken
vergeben. Der Wettbewerb bietet jungen Engagierten eine
attraktive Plattform, um ihre Projekte sichtbar zu machen und
Unterstützung zu erhalten.
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Die Marderfrage:
Diskussion über angeknabberte Autokabel, doch die Marder fehlen. Stattdessen: eine halb
zerbissene Einladung. Vorschläge reichen von Entenparfüm (abgelehnt) bis zu „eigenen Kabeln
für Marder" (realitätsfern). Beschluss: moralisch fragwürdig, aber irgendwie verständlich.
Arbeitsgruppe gegründet, ohne Zukunft.

Infrastruktur :
Ein 17-Punkte-Plan vom Biber. Abgelehnt.

Events der Menschen:
Wir waren natürlich dabei, wie immer diskret im Hintergrund:

Schnupperprobe der Jguschränzer (inoffiziell)
Lismä im Oepfelbaum (fachlich geprüft)
Jugendraum (Snacks getestet)
Ostereiersuche (leicht chaotisch, aber gelungen)
Mittagessen im Kastanienbaum (mit beobachtendem Reh)
Dienstagsausfahrt (Ameisen feuerten an)
Dorfständli (Musikgenuss aus dem Gebüsch)

Frühling:
Überall wird gebaut, gebrütet und geboren. Kurz gesagt: Es wird sehr lebendig.

Verschiedenes:
Bitte später singen, sagen die Tiere zu den Amseln. Wird ignoriert.
Wichtiger Hinweis: Enten bitte nicht mit Brot füttern.

Die Versammlung endet wie gewohnt leicht chaotisch.
Euer Iggy

DIE WILDE KOLUMNE

Generalversammlung mit Biss

Die diesjährige GV wurde vom neuen Präsidenten
eröffnet: Kikeriki-Kürtu, der Hahn, pünktlich um 04:17
Uhr. Alle anderen waren gezwungen, ebenfalls wach
zu sein. Demokratie ist kein Zuckerschlecken.

Anwesend:
Kürtu (Präsident), Iggy der Igel (Protokoll), Gary der
Waschbär (auf Durchreise) sowie Vertreter aus Wald,
Wiese und Stall.
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Adressverzeichnis der Vereine 2026  (Stand April 2026)

Damenturnverein / DTV
P: vakant
K: Haas Elisabeth
www.dtv-recherswil.ch Moosackerweg 4 Recherswil 032 675 37 63 

dtv-recherswil@bluewin.ch 
elisabeth-haas@bluewin.ch

Gemischter Chor
P: vakant
K: Iff Herbert Waldstrasse 10 Recherswil 032 675 53 01 h.iff@netzfabrik.ch

Hornussergesellschaft / HGRK
P: Leuenberger Roman
K: Schenk Christoph
www.hg-recherswil-kriegstetten.ch

Hauptstrasse 1
Burgmoosstrasse 15

Lüterkofen
Deitingen

079 489 63 36 praesident@hgrk.ch
kassier@hgrk.ch

Jguschränzer
P: Jäggi Martin
K: Niggli Susanna 
www.jguschraenzer.ch

Schachenstrasse 11
Hauptstrasse 123

Biberist
Recherswil

praesident@jguschraenzer.ch
saeckelmeister@jguschraenzer.ch

Jodlerklub JKR
P: Schöll Uwe
K: Jäggi Christa

Südringstr. 26
Im Winkel 32

Recherswil
Recherswil

079 670 00 38
032 675 01 51

schoell-ag@bluwein.ch
ch.jaeggibula@gmx.ch

Volley-X Recherswil
P: Schmid Saskia
K: Sommer Lara

Im Winkel 28B
Solothurnstrasse 4A

Recherswil
Oberönz

079 675 79 96
078 859 94 39

sassi.schmid44@gmail.com
lara.sommer@besonet.ch

Kultusverein Recherswil-Obergerlafingen
P: Havelka Christa
K: Jäggi Beat

Kriegstettenstrasse 8
Widlibachstrasse 29

Obergerlafingen
Recherswil

079 466 27 10
christa.havelka@bluewin.ch
bjaeggi@gawnet.ch

Musikgesellschaft / MGR
P: Jäggi Gabriela
K: Niggli Susanna 
www.mgrecherswil.ch

Grundmattstrasse 23
Hauptstrasse 123

Recherswil
Recherswil

076 481 11 14
079 299 87 04 

praesident@mgrecherswil.ch
kassier@mgrecherswil.ch

Radfahrerverein / RVV
P: Mathis Robert
K: Wassmer Egon
www.rv-recherswil.ch

Eichenweg 7
Südringstrasse 7

Recherswil
Recherswil

079 347 83 74
079 407 78 32

robert_mathis@bluewin.ch
egon.wassmer@wassmer-gmbh.ch 

Schützengesellschaft
P: Loosli Rinaldo
K: Müller Jennifer

St. Niklausstrasse 5
Grabmattstrasse 20

Koppigen
Deitingen

079 519 37 48
076 535 84 41 

rinaldo.loosli@gmx.ch
jennifer.mueller1986@gmx.ch 

Theatergruppe / TGR
P: Meuli Corina
K: Jud Hanspeter
www.theatergruppe-recherswil.ch

Kesslergasse 20
Vom Staal-Weg 11 

Lüterkofen
Solothurn

079 514 16 16
corina.meuli@bluewin.ch
hanspeter.jud@gawnet.ch

Turnverein / TVR
P: Nyffeler Roger
K: Loosli Marc
www.tv-recherswil.ch

Ribibachstrasse 3
Kriegstettenstrasse 6

Recherswil
Oekingen

079 669 29 23
076 549 71 02

r.n.haustechnik@bluewin.ch
marc.loosli7@gmx.ch

Verschönerungsverein Recherswil-
Obergerlafingen / VVR
P: Roth René
K: Siegenthaler Heinz

Hofstattstrasse 10
Hauptstrasse 138

Recherswil
Recherswil

032 675 63 77
032 675 45 94 

roth-re@bluewin.ch
h.siegenthaler@gawnet.ch

Stimmen gewisse Angaben nicht? Melden Sie diese bitte via Vereinskonvent zur Änderung.

http://www.dtv-recherswil.ch/
mailto:h.siegenthaler@gawnet.ch
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Adressverzeichnis der Vereine 2026 (Stand April 2026)

familie aktiv
P: Fink Deborah 
K: Moser Simone
www.familieaktiv.ch

Grossfeldstr. 14
Grundmattstrasse 4

Recherswil
Recherswil

078 804 38 33
078 709 01 71

deborahfink@bluewin.ch
simone@simoneundrene.ch 

Boroblütter Giele 
P: Digirolamo Mirco
K: Steiner Thomas

Kappellenstrasse 12
Hauptstrasse 125 

Recherswil
Recherswil

078 898 60 78
079 233 17 21 

digirolamo@strausack-holzbau.ch
thomas.steiner@helion.ch

A-Typisch Fasnachts Band 
P: Schwarz Daniela
K: König Brigitte
www.a-typisch-band.ch

Mattenweg 8
Wiesenweg 4 

Recherswil
Utzensdorf

079 486 13 01
077 406 89 34

schwarz.daniela@bluewin.ch
miggu280@hotmail.com 
info@a-typisch.band

Vorstand Vereinskonvent Recherswil
Kaufmann Silvia
Büchel Alexandra 

Buechackerstrasse 3
Tannenweg 5

Recherswil
Recherswil

079 627 91 85
076 700 74 74

silvia.kaufmann@bluewin.ch
buechel@gawnet.ch

SolexGiele-Iguland
P: Röthlisberger Daniel
K: Howald Markus

Erlenstrasse 39
Hauptstrasse 49b 

Recherswil
Recherswil

079 704 45 60
079 688 52 58

d_roethlisb@bluewin.ch
d.Howald@bluewin.ch

Bäuerinnen- & Landfrauenverein Wasseramt
P: Moser Sarah
K: Hammer Priska

Eggenstrasse 1
Im Winkel 36 

Halten
Recherswil

078 818 66 31
032 675 36 17 

sarah-moser@bluewin.ch
priska.hammer@gawnet.ch

Kultur- und Sportkommission Recherswil
P: Rücker Andrea

Hauptstrasse 26 Recherswil kulturkommission@recherswil.ch

Werkhof und Festbankvermietung
Christen Evi 

Waldstrasse 15a Recherswil 032 675 42 74 evi.christen@bluewin.ch

Hallenreservation Igu-Halle
Straub Seraina

Blumenweg 3 Recherswil 076 204 61 20 iguhalle@recherswil.ch

Lotto Karten / Spiel Vereinskonvent
Kräuchi Sabrina

Überführungsstrasse 7 Recherswil 079 947 99 33 sabri_78@gmx.ch

Waldhaus / Bürgergemeinde
Jäggi Gabriela

Grundmattstrasse 23 Recherswil 076 481 11 14 waldhaus@recherswil.ch

Werkhof / Abwart Schulhaus
Schöll Uwe

Südringstrasse 26 Recherswil 079 435 83 85 uwe.schoell@recherswil.ch

Dorfblatt / Igu-Zytig
Rücker Andrea

Hauptstrasse 26 Recherswil kulturkommission@recherswil.ch

Schulleitung REOG
Grosjean-Sommer Eva

032 531 97 00
079 798 86 07

schulleitung@reog.ch

Publikation Veranstaltungen 
Website Recherswil
Selva Vasitha

info@recherswil.ch

Stimmen gewisse Angaben nicht? Melden Sie diese bitte via Vereinskonvent zur Änderung.

mailto:miggu280@hotmail.com
mailto:sarah-moser@bluewin.ch
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SAVE THE DATE & NEUIGKEITEN AUS UNSEREM ALLTAG

500-facher Ostergruss im Waldhaus
Der Frühling hielt bei uns im Altersheim dieses Jahr mit einer
besonders farbenfrohen Aktion Einzug. Gemeinsam haben wir
fleissig Hand angelegt: Ganze 500 Eier wurden von unseren
Bewohnerinnen, Bewohnern und dem Team mit viel Liebe gefärbt.

Diese bunten Kunstwerke machten sich anschliessend auf die
Reise zum Waldhaus Recherswil. Dort fand die traditionelle
Ostereiersuche statt, und wir freuen uns sehr, dass wir mit unserer
Arbeit einen Teil zu diesem gelungenen Dorfanlass beitragen
durften. Das Strahlen in den Augen der Kinder beim Finden der
Eier war für uns das schönste Dankeschön!

Herzliche Einladung zum grossen Sommerfest
Nach dem Erfolg zu Ostern richten wir unseren Blick nun auf das
nächste Highlight des Jahres. Wir laden die gesamte Bevölkerung
von Recherswil und Umgebung herzlich zu unserem Sommerfest
ein:

Wann: Samstag, 13. Juni & Sonntag, 14. Juni
Wo: Direkt bei uns auf dem Areal

Wir haben ein vielfältiges Programm für Gross und Klein
zusammengestellt, damit wir gemeinsam die warme Jahreszeit
feiern können:

Genuss pur: Freuen Sie sich auf unsere
Holzofenpizzeria, diverse Verpflegungs-
stände und natürlich süsse
Zuckerwatte.

Unterhaltung: Das grosse Festzelt mit
Musik sorgt für die passende Stimmung
und lädt zum Verweilen ein.

Spiel & Spass: Für unsere jüngsten
Gäste steht eine riesige Hüpfburg zum
Austoben bereit, verpassen Sie nicht
unsere Wasserschlacht!

Kommen Sie vorbei, geniessen Sie die
gesellige Atmosphäre und stossen Sie mit
uns an. Wir freuen uns auf ein
unvergessliches Wochenende mit vielen
guten Gesprächen und lachenden
Gesichtern!
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JUNI
2026

01. Juni 2026
Gemeinsames Mittagessen
im Oepfelbaum Recherswil

Kontakt: Therese Loosli - 032 675 75 15
oder Elisabeth Haas 032 675 37 63

02. / 09. / 16. / 23. / 30. Juni 2026
Dienstagsausfahrt Radfahrer

www.rv-recherswil.ch

03. Juni 2026
Seniorenanlass 2026

Igu-Halle
Sozialkommission Recherswil

03. / 10. / 17. / 24. Juni 2026
Lismä für SeniorInnen im Oepfelbaum

14:00 - 16:00 Uhr

12. / 26. Juni 2026
Jugendraum Recherswil 

20:00 – 23:30
Rüümli - Stöckletenstrasse 2

16. Juni 2026
singen im Alters- und Pflegeheim Oepfelbaum

Gemischter Chor /GCR
14:30 – 15:00

19. Juni 2026
Summerschränzete und 50 Jahre Jubiläum

Jguschränzer

21. Juni 2026
Mittagessen für alleinstehende Frauen & Männer

im Oepfelbaum Recherswil
Kontakt: Therese Loosli - 032 675 75 15

oder Elisabeth Haas 032 675 37 63

26. Juni 2026
Dr schnäuscht Igu

Turnverein TVR

27. Juni 2026
Openair (Musikgesellschaft MGR)

Iguhalle

JULI
2026

01. / 08. / 15. / 22. / 29. Juli 2026
Lismä für SeniorInnen im Oepfelbaum

14:00 - 16:00 Uhr

03. Juli 2026
Jugendraum Recherswil 

20:00 – 23:30
Rüümli - Stöckletenstrasse 2

06. Juli 2026
Gemeinsames Mittagessen
im Oepfelbaum Recherswil

Kontakt: Therese Loosli - 032 675 75 15
oder Elisabeth Haas 032 675 37 63

07. / 14. / 21. / 28. Juli 2026
Dienstagsausfahrt Radfahrer

www.rv-recherswil.ch

11. Juli 2026
Dorf- und Sponsorenhornussen

Hornussergesellschaft Recherswil-Kriegstetten

14. Juli 2026
singen im Alters- und Pflegeheim Oepfelbaum

Gemischter Chor /GCR
14:30 – 15:00

17. bis 19. Juli 2026
Waldfest

Schützengesellschaft Recherswil

19. Juli 2026
Mittagessen für alleinstehende Frauen & Männer

im Oepfelbaum Recherswil
Kontakt: Therese Loosli - 032 675 75 15

oder Elisabeth Haas 032 675 37 63

31. Juli 2026
Bundesfeier & Open Air Kino

Schulhausplatz / Iguhalle
Kultur- & Sportkommission

Veranstaltungen / events
WAS IST LOS IM DORF?

Ist Ihre Veranstaltung nicht dabei? Melden Sie sich bei uns: kulturkommission@recherswil.ch 

mailto:kulturkommission@recherswil.ch


INSERATE / JUBILARE
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INSERATE / JUBILARE
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Gibts ein Jubiläum zu feiern? Steht eine Hochzeit an? Wurde
ein neuer Einwohner geboren? Möchten Sie mit einem
Nachruf jemandem gedenken? Gerne publizieren wir Ihre
Anzeige auf dieser Seite. 
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Altpapier: 
Mi 26.08.2026
Mi 11.11.2026
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ENTSORGUNGSKALENDER 2026

Karton: 
Do 16.07.2026
Do 17.09.2026
Do 19.11.2026

Bereitstellung 
Ersichtlich am Strassenrand in handelsüblichen
Containern (140L / 240L / 770L). Grünmaterial in
Säcken, Harassen und Schachteln wird nicht
mitgenommen! Äste geordnet und gebündelt
(mit Hanfschnur) von ca. 1.50m und einem
Gewicht von max. 20kg. Gesamtmenge pro
Liegenschaft bis ca. 2m3. Gartenabfälle,
Blumensträusse, Rüstabfälle, Eierschalen, Laub,
Rasen-, Baum- und Sträucherschnitt. Keine
Speisereste, Holzasche, ölige Kochreste,
Plastiksäcke, Glas, Blech oder Alu. 

Häckseldienst (Daten mit ** )
Der Häckseldienst findet 4 x pro Jahr statt - im
Jahr 2026 noch an folgenden Daten:
08.10.26 / 05.11.26. Astdurchmesser 1cm bis
max. 10cm auf Voranmeldung bei Schneider
Reisen & Transporte AG. Häckseldauer max. 10
Min. und max. 2m3 pro Liegenschaft. 

Zeitüberschreitungen und Mehrmengen werden
direkt in Rechnung gestellt. Die geschredderten
Äste bleiben vor Ort zum Eigengebrauch. Leere
Behälter oder Plane sind bereitzustellen.

Grünentsorgung: 
Häckselgut (Daten mit ** )

Do 05.06.2026
Do 18.06.2026
Do 02.07.2026
Do 16.07.2026
Do 30.07.2026
Do 13.08.2026

Do 27.08.2026
Do 10.09.2026
Do 24.09.2026
Do 08.10.2026 **
Do 22.10.2026
Do 05.11.2026 **



NÄCHSTE AUSGABE

Die nächste Ausgabe erscheint 
Anfangs August 2026. 
(Redaktionsschluss 06.07.2026) 

Haben Sie einen Beitrag für die 
Igu-Zytig? Planen Sie einen Event im Dorf und
möchten diesen publizieren lassen? 

Melden Sie sich bei der Redaktion der 
Igu-Zytig. Wir freuen uns über Ihren Beitrag!
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Gemeindeverwaltung Recherswil
Kultur- und Sportkommission
Hauptstrasse 56
4565 Recherswil

E-Mail :  kulturkommission@recherswil .ch

mailto:kulturkommission@recherswil.ch

	IGU - ZYTIG
	VEREINE VERBINDEN
	Rückblicke / Ausblicke & Informationen
	50 Jahre Jguschränzer Adressverzeichnis Vereine

	Events & Veranstaltungen
	Was ist los im Dorf?



	LIEBE LESERIN, LIEBER LESER
	Hand aufs Herz: Wie oft haben wir uns schon vorgenommen, mal wieder mehr unter Leute zu gehen – und sind dann doch auf dem Sofa liegen geblieben? In der heutigen, oft hektischen Zeit passiert das schneller, als uns lieb ist.
	Umso wichtiger sind Orte, an denen man zur Ruhe kommt, Menschen trifft und Teil von etwas wird.
	«Mir hei e Verein, i ghöre derzue!» (Mani Matter)
	Vereine verbinden. Sie bringen Menschen zusammen, die sich sonst vielleicht nie begegnen würden – oder sich höchstens vom Sehen kennen. Sie bieten Ausgleich zum Alltag, schaffen Gemeinschaft und machen unser Dorf lebendig.
	Durch gemeinsame Rituale, Ziele und Erlebnisse entstehen Freundschaften und ein starkes Gemeinschaftsgefühl. Ein Verein ist mehr als Protokolle und Sitzungen: Er ist ein Stück Dorfleben.
	«Ghörsch künftig ou du derzue?»
	Unter www.recherswil.ch findest du unter der Rubrik „Vorstellen/Vereine“ alles Wissenswerte zu den Recherswiler Vereinen. Trau dich und nimm Kontakt auf – sie beissen nicht.
	Viel Freude beim Lesen wünschen dir die Jguschränzer Guggemusig Recherswil
	Jogi – Präsident
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	VEREINE VERBINDEN ENGAGEMENT, DAS GEMEINSCHAFT STÄRKT – PERSÖNLICH, GESELLSCHAFTLICH UND ÜBER GENERATIONEN HINWEG
	Ein Blick auf die vergangenen Monate zeigt, wie lebendig das Dorfleben in Recherswil ist. Zahlreiche Veranstaltungen, Begegnungen und gemeinsame Erlebnisse prägen den Alltag – und ein wesentlicher Teil davon wird durch die Vereine getragen.
	Vereine leisten einen wichtigen Beitrag zum gesellschaftlichen Leben. Sie schaffen Räume für Begegnung, fördern den Austausch zwischen Generationen und bieten die Möglichkeit, Interessen und Leidenschaften gemeinsam zu pflegen. Ob im sportlichen, kulturellen oder sozialen Bereich: Das Engagement der Mitglieder sorgt dafür, dass Gemeinschaft aktiv gelebt wird.
	Dabei geschieht vieles im Hintergrund. Unzählige Stunden werden investiert – in Organisation, Vorbereitung und Durchführung von Anlässen. Dieses freiwillige Engagement ist keine Selbstverständlichkeit und bildet eine tragende Grundlage für ein funktionierendes Dorfleben.
	Ein Blick auf die Schweiz zeigt, wie bedeutend dieses Engagement ist: Rund die Hälfte der Bevölkerung engagiert sich in irgendeiner Form freiwillig – sei es in Vereinen, Organisationen oder bei lokalen Anlässen. Millionen von Stunden werden jedes Jahr unentgeltlich geleistet und bilden damit ein wichtiges Fundament für das gesellschaftliche Leben.
	Studien zeigen, dass gemeinschaftliches Engagement nicht nur das Dorfleben bereichert, sondern auch das persönliche Wohlbefinden stärkt. Menschen, die sich in Vereinen engagieren, fühlen sich stärker verbunden, erleben mehr Sinn im Alltag und sind oft zufriedener. Gleichzeitig kann aktive Teilhabe Einsamkeit reduzieren und das Vertrauen innerhalb einer Gemeinschaft fördern.
	Vereine schaffen Räume, in denen Begegnung möglich wird – über Generationen hinweg, unabhängig von Herkunft oder Lebenssituation. Sie fördern den Austausch, stärken das gegenseitige Vertrauen und tragen dazu bei, dass sich Menschen als Teil einer Gemeinschaft erleben.
	Gleichzeitig leisten Vereine einen wichtigen Beitrag für das gesellschaftliche Miteinander. Sie verbinden Interessen, bündeln Engagement und machen es möglich, gemeinsam etwas zu bewegen. Viele dieser Leistungen entstehen im Hintergrund und basieren auf freiwilligem Einsatz – ein Engagement, das für das Funktionieren einer lebendigen Dorfgemeinschaft von grosser Bedeutung ist.
	Vereine schaffen damit nicht nur Erlebnisse – sondern nachhaltige Verbindungen, die weit über den einzelnen Anlass hinaus wirken. Sie prägen das Dorfleben, geben ihm Struktur und Identität – und tragen dazu bei, dass Recherswil ein Ort bleibt, an dem Gemeinschaft spürbar ist.
	IGU-ZYTIG


	50 JAHRE JGUSCHRÄNZER – EINE RECHERSWILER FASNACHTSGESCHICHTE MIT POWER
	In Recherswil gibt es viele Geschichten. Manche werden beim Stammtisch erzählt, andere hört man nur, wenn es draussen dunkel ist und irgendwo eine Trompete falsch klingt. Eine davon beginnt im Winter 1976.
	Damals traf sich eine kleine Gruppe musikbegeisterter Recherswiler im Restaurant Sternen und hatte eine einfache, aber gute Idee: gemeinsam musizieren, Spass haben und an der Fasnacht für Stimmung sorgen. Gesagt, getan – die Jguländer Musikanten waren geboren. Aus ihnen entstand schon bald das, was wir heute kennen: die Jguschränzer Guggenmusik Recherswil.
	Seitdem ziehen jedes Jahr schräge Töne, Konfetti und gute Laune durchs Dorf. Geprobt wird heute in der Jgu-Höhli im Werkhof – zuerst gemütlich über den Sommer, ab Herbst dann intensiver, damit an der Fasnacht alles sitzt (oder zumindest laut genug ist).
	Feste, die dazugehören Ein fixer Termin im Dorfkalender ist seit 2002 die Jguschränzer-Party im Januar – jedes Jahr am Samstag nach dem Hilari. Dazu gehört auch das beliebte Dorfständli am Freitag davor, mit freiem Eintritt, Verpflegung und einem Vorgeschmack auf die kommende Fasnacht.
	Und weil Guggenmusik nicht nur im Winter funktioniert, gibt’s im Juni die Summerschränzete – der Beweis, dass schränzen auch bei 30 Grad Spass macht, solange die Getränke kalt sind.
	Wer wir sind Heute zählen die Jguschränzer um die 30 Mitglieder, ausgerüstet mit Trompete, Posaune, Euphonium, Sousaphon oder einem Schlaginstrument, wie Schlagzeug, Pauke, Tempoblock und Percussion. Alle paar Jahre gibt es neue, bunte Kostüme. Musikalisch reicht unsere Palette von Partymusik über Rock und Pop bis zu Heavy Metall – Sound, bei dem man im Dorf weiss: „Ah, sie proben wieder.“
	Lust mitzumachen? Neue Gesichter sind jederzeit willkommen! Wer Humor, etwas Taktgefühl und Freude an der Fasnacht mitbringt, kann bei uns reinschnuppern – jederzeit. Wichtig ist nicht, was man schon kann, sondern was man lernen möchte. Mehr Infos gibt’s unter www.jguschraenzer.ch
	Danke & Ausblick 2026 feiern wir 50 Jahre Jguschränzer – 50 Jahre Musik, Fasnacht, Feste und viele schöne Erinnerungen. Ein GROSSES Dankeschön geht an alle aktiven und ehemaligen Mitglieder, Helferinnen und Helfer, an unsere Sponsoren, an die Gemeinde Recherswil sowie an unser treues Publikum. Ohne euch wäre es nur halb so laut – und das wäre wirklich schade.
	Stossen wir an der diesjährigen Summerschränzete vom 19. Juni 2026 gemeinsam auf das nächste halbe Jahrhundert an!
	Im Namen der Jguschränzer Guggemusig Recherswil  Jogi – Präsident
	IGU-ZYTIG


	IGU-ZYTIG
	RÜCKBLICK: OSTEREIER-EVENT
	Nach zwei Stunden Suchzeit war man sich einig: Das letzte goldene Ei war sehr gut versteckt!
	Die Kultur- und Sportkommission hat am Ostersamstag, 04. April bereits zum dritten Mal in Zusammenarbeit mit dem Osterhasen das grosse Suchevent veranstaltet. Neben 500 gefärbten Ostereiern hat der tollpatschige Osterhase seine fünf goldenen Eier beim Verstecken liegenlassen. Die Kultur- und Sportkommission bat die Kinder aus der Gemeinde um Hilfe, schliesslich gab es vom Osterhasen einen grossen Finderlohn: Pro goldenem Ei gab es einen Schoggihasen!
	Pünktlich um 14:00 Uhr begab sich bei prächtigem Wetter eine Schar Kinder mit ihren Eltern, nach Ertönen des Jagdhorns in der Ferne, auf Eiersuche. Nach drei Viertel Stunden war lediglich ein goldenes Ei gefunden worden, danach das zweite. Durch einen Hinweis wurden dann Goldei Nr. 3 und 4 gefunden, doch das fünfte Ei war auch nach rund einer Stunde und 45 Minuten weiterhin nicht auffindbar.
	Die Kommission nahm Rücksprache mit dem Osterhasen, um herauszufinden, wo sich das letzte Ei ungefähr befinden könnte. Nach finalen Hinweisen konnte es schliesslich um 16:00 Uhr abgegeben werden.
	Wir danken allen Einwohnerinnen und Einwohnern sowie den zahlreichen Kindern für das Erscheinen und Mitmachen. Die 500 wunderschön gefärbten Ostereier verdanken wir den Seniorinnen und Senioren sowie dem Team des Alters- und Pflegeheims Oepfelbaum.
	IGU-ZYTIG


	ZUSAMMEN LACHEN, SUCHEN UND FINDEN
	MAITANNLI-TRADITION LEBT WEITER
	Auch in diesem Jahr wurde in Recherswil das Maitannli gestellt. Verantwortlich dafür war der Jungbürgerjahrgang 2007, der die Tradition am Vorabend des 1. Mai weitergeführt hat.
	Ein Dankeschön geht an die Jungbürgerinnen und Jungbürger des Jahrgangs 2007 fürs Organisieren und Aufstellen des Maitannlis.
	Ebenfalls danken wir der Feuerwehr Recherswil für die Unterstützung bei der Sicherheit sowie Christian Murer für seine Mithilfe beim Tannlistellen. Ein weiterer Dank gilt der Bürgergemeinde für das Zurverfügungstellen des Maitannlis.
	Das Maitannli wurde am 30. April 2026 aufgestellt.

	UMGEBUNG SCHULANLAGE RECHERSWIL
	Die Umgebung der Schulanlage ist in die Jahre gekommen. Aus diesem Grund hat die Gemeinde Kontakt mit der Gartenbauschule Oeschberg aufgenommen.
	Die Studierenden des Technikerlehr-gangs HF 2024–2026 haben daraufhin im 2. Semester ihres 4-semestrigen Vollzeitstudiums in verschiedenen Gruppen ein Realprojekt zur Ge-staltung und Aufwertung der Schul- hausumgebung umgesetzt.
	Ziel dieser Arbeiten war es, innovative, naturnahe und praxis-orientierte Konzepte für eine attraktivere und funktionalere Nutzung der Schulhaus-umgebung zu entwickeln.
	Die eingereichten Konzepte der Stu-dierenden wurden von der Planungs- und Liegenschaftenkommission  geprüft.
	Die jeweils bevorzugten Teilprojekte wurden anschliessend in einem Gesamtplan zusammengeführt. Dieser umfasst unter anderem die Gestaltung von Aufenthalts-bereichen, die Integration von Spielgeräten sowie die Optimierung und funktionale Aufwertung bestehender Flächen. Dabei war es wichtig, dass die Teilprojekte etappiert umgesetzt werden können.
	Als erste Massnahme aus dem Gesamtkonzept wurde im April eine Pop-up-Piazza auf dem Pausenplatz der Schulanlage eingerichtet. Dabei handelt es sich um ein drei-monatiges Pilotprojekt. Vor einer definitiven Anschaffung soll geprüft werden, ob die Nutzenden das Angebot an Sitzmöglichkeiten tatsächlich in Anspruch nehmen.
	Im 4. Semester ihrer beruflichen Weiterbildung erhielten die Studierenden den Auftrag, auf Basis der bereits geplanten naturnahen Umgebungsprojekte ein umfassendes Pflegekonzept zu erarbeiten («Pflege und Unterhalt im öffentlichen Grün»). Dabei galt es zu berücksichtigen, dass die etappierte Umsetzung des Gesamtprojekts in das Konzept integriert wird. Das bedeutet, dass sowohl für den bestehenden Zustand als auch für die zukünftigen Anlagen entsprechende Pflege- und Unterhaltsmassnahmen ausgearbeitet werden mussten. Ins Pflegekonzept wurden zudem der Sportplatz sowie die Umgebung des Doppelkindergartens einbezogen.
	Die Übergabe der Pflegekonzepte an die Vertreterinnen und Vertreter der Gemeinde erfolgte im Rahmen einer Präsentation an der Gartenbauschule durch die Studierenden.
	Die Gemeinde dankt den Studierenden des Technikerlehrgangs HF 2024–2026 sowie den beteiligten Fachlehrpersonen der Gartenbauschule Oeschberg für ihr grosses Engagement, die fundierte fachliche Arbeit sowie die konstruktive Zusammenarbeit. Für die berufliche wie auch private Zukunft wünschen wir allen Studierenden alles Gute.
	IGU-ZYTIG
	Das Projekt eBauSO verfolgt das Ziel, die Baugesuchsverfahren in das Dienstleistungsangebot des kantonalen eGovernment-Portals my.so.ch einzubinden und den gesamten Ablauf mit den Gesuchstellenden und den Behörden digital und papierlos zu gestalten.
	Das integrierte eBau-Portal wird zukünftig der digitale Schalter, über den die gesamte Kommunikation mit der zuständigen Gemeinde erfolgen kann. Trägerschaft des Projekts sind die Einwohnergemeinden und der Kanton Solothurn.


	DIE WILDE KOLUMNE
	Generalversammlung mit Biss
	Die diesjährige GV wurde vom neuen Präsidenten eröffnet: Kikeriki-Kürtu, der Hahn, pünktlich um 04:17 Uhr. Alle anderen waren gezwungen, ebenfalls wach zu sein. Demokratie ist kein Zuckerschlecken.
	Anwesend: Kürtu (Präsident), Iggy der Igel (Protokoll), Gary der Waschbär (auf Durchreise) sowie Vertreter aus Wald, Wiese und Stall.
	Die Marderfrage: Diskussion über angeknabberte Autokabel, doch die Marder fehlen. Stattdessen: eine halb zerbissene Einladung. Vorschläge reichen von Entenparfüm (abgelehnt) bis zu „eigenen Kabeln für Marder" (realitätsfern). Beschluss: moralisch fragwürdig, aber irgendwie verständlich. Arbeitsgruppe gegründet, ohne Zukunft.
	Infrastruktur: Ein 17-Punkte-Plan vom Biber. Abgelehnt.
	Events der Menschen: Wir waren natürlich dabei, wie immer diskret im Hintergrund:
	Schnupperprobe der Jguschränzer (inoffiziell)
	Lismä im Oepfelbaum (fachlich geprüft)
	Jugendraum (Snacks getestet)
	Ostereiersuche (leicht chaotisch, aber gelungen)
	Mittagessen im Kastanienbaum (mit beobachtendem Reh)
	Dienstagsausfahrt (Ameisen feuerten an)
	Dorfständli (Musikgenuss aus dem Gebüsch)
	Frühling: Überall wird gebaut, gebrütet und geboren. Kurz gesagt: Es wird sehr lebendig.

	Verschiedenes:
	Bitte später singen, sagen die Tiere zu den Amseln. Wird ignoriert.
	Wichtiger Hinweis: Enten bitte nicht mit Brot füttern.
	Die Versammlung endet wie gewohnt leicht chaotisch. Euer Iggy
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	OEPFELBAUM RECHERSWIL
	SAVE THE DATE & NEUIGKEITEN AUS UNSEREM ALLTAG
	500-facher Ostergruss im Waldhaus Der Frühling hielt bei uns im Altersheim dieses Jahr mit einer besonders farbenfrohen Aktion Einzug. Gemeinsam haben wir fleissig Hand angelegt: Ganze 500 Eier wurden von unseren Bewohnerinnen, Bewohnern und dem Team mit viel Liebe gefärbt.
	Diese bunten Kunstwerke machten sich anschliessend auf die Reise zum Waldhaus Recherswil. Dort fand die traditionelle Ostereiersuche statt, und wir freuen uns sehr, dass wir mit unserer Arbeit einen Teil zu diesem gelungenen Dorfanlass beitragen durften. Das Strahlen in den Augen der Kinder beim Finden der Eier war für uns das schönste Dankeschön!
	Herzliche Einladung zum grossen Sommerfest Nach dem Erfolg zu Ostern richten wir unseren Blick nun auf das nächste Highlight des Jahres. Wir laden die gesamte Bevölkerung von Recherswil und Umgebung herzlich zu unserem Sommerfest ein:
	Wann: Samstag, 13. Juni & Sonntag, 14. Juni Wo: Direkt bei uns auf dem Areal
	Wir haben ein vielfältiges Programm für Gross und Klein zusammengestellt, damit wir gemeinsam die warme Jahreszeit feiern können:
	Genuss pur: Freuen Sie sich auf unsere Holzofenpizzeria, diverse Verpflegungs-stände und natürlich süsse Zuckerwatte.
	Unterhaltung: Das grosse Festzelt mit Musik sorgt für die passende Stimmung und lädt zum Verweilen ein.
	Spiel & Spass: Für unsere jüngsten Gäste steht eine riesige Hüpfburg zum Austoben bereit, verpassen Sie nicht unsere Wasserschlacht!
	Kommen Sie vorbei, geniessen Sie die gesellige Atmosphäre und stossen Sie mit uns an. Wir freuen uns auf ein unvergessliches Wochenende mit vielen guten Gesprächen und lachenden Gesichtern!
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	Altpapier:
	Karton:
	Mi 26.08.2026 Mi 11.11.2026
	Do 16.07.2026 Do 17.09.2026 Do 19.11.2026
	Grünentsorgung:  Häckselgut (Daten mit ** )
	Do 05.06.2026 Do 18.06.2026 Do 02.07.2026 Do 16.07.2026 Do 30.07.2026 Do 13.08.2026
	Do 27.08.2026 Do 10.09.2026 Do 24.09.2026 Do 08.10.2026 ** Do 22.10.2026 Do 05.11.2026 **
	Bereitstellung  Ersichtlich am Strassenrand in handelsüblichen Containern (140L / 240L / 770L). Grünmaterial in Säcken, Harassen und Schachteln wird nicht mitgenommen! Äste geordnet und gebündelt (mit Hanfschnur) von ca. 1.50m und einem Gewicht von max. 20kg. Gesamtmenge pro Liegenschaft bis ca. 2m3. Gartenabfälle, Blumensträusse, Rüstabfälle, Eierschalen, Laub, Rasen-, Baum- und Sträucherschnitt. Keine Speisereste, Holzasche, ölige Kochreste, Plastiksäcke, Glas, Blech oder Alu.
	Häckseldienst (Daten mit ** ) Der Häckseldienst findet 4 x pro Jahr statt - im Jahr 2026 noch an folgenden Daten: 08.10.26 / 05.11.26. Astdurchmesser 1cm bis max. 10cm auf Voranmeldung bei Schneider Reisen & Transporte AG. Häckseldauer max. 10 Min. und max. 2m3 pro Liegenschaft.
	Zeitüberschreitungen und Mehrmengen werden direkt in Rechnung gestellt. Die geschredderten Äste bleiben vor Ort zum Eigengebrauch. Leere Behälter oder Plane sind bereitzustellen.



	NÄCHSTE AUSGABE
	Die nächste Ausgabe erscheint  Anfangs August 2026.  (Redaktionsschluss 06.07.2026)
	Haben Sie einen Beitrag für die  Igu-Zytig? Planen Sie einen Event im Dorf und möchten diesen publizieren lassen?
	Melden Sie sich bei der Redaktion der  Igu-Zytig. Wir freuen uns über Ihren Beitrag!
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